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Donnerstag, 05.08.2021

Mitteilungsblatt
Wir weisen darauf hin, dass der JV-Verlag in der 33. und 
34. Kalenderwoche Urlaub macht. Daher wird in KW 33 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.
Das erste Mitteilungsblatt nach dem Urlaub erscheint am 
Donnerstag, 2. September 2021. Redaktionsschluss ist 
am Dienstag, 31. August 2021 um 10.00 Uhr.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Die Ortsverwaltung

Ortsvorstehersprechstunde
Die Ortsvorstehersprechstunde am Donnerstag, den 
12.08.2021 fällt aus.

Ortschronik Kuhbach
Wir weisen darauf hin, dass die „Ortschronik Kuhbach“  
zum weiteren Verkauf für 25 € auf der Ortsverwaltung, im 
Traumlädele (Post) oder bei Herrn Eble, Tel. 77714 erwor-
ben werden kann.
Dieses Werk eignet sich auch hervorragend als Geschen-
kidee!

Die Ortsverwaltung 

Öffentliche Bekanntmachung
Der Gemeinsame Gutachterausschuss Lahr hat gemäß § 196 
Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I S. 1802) geändert 
worden ist, aus der Kaufpreissammlung der Jahre 2019 / 2020 
die nachfolgenden wesentlichen Daten für die Wertermittlung für 
die Gemeinden Lahr und Seelbach abgeleitet und am 
06. Mai / 17. Juni 2021 beschlossen.

I. Bodenrichtwerte
Die Bodenrichtwerte sind durchschnittliche Lagewerte für un-
bebaute Flächen. Vollerschlos-sene Grundstücke gelten als 
erschließungsbeitragsfreies Bauland. Für im Wesentlichen 
gleichartige Lage-, Nutzungs- und Wertverhältnisse werden 
Bodenrichtwertzonen gebildet und mit Stand 31. Dezember 
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2020 dargestellt. Zur Ableitung der Bodenrichtwerte aus der 
Kauf-preissammlung wurden rd. 1.625 Kaufverträge ausgewer-
tet. In den Jahren 2019 und 2020 wurden im Zuständigkeitsge-
biet bebaute und unbebaute Grundstücke, Wohnungs- und Tei-
lei-gentum im Wert von insgesamt rd. 470 Mill. Euro umgesetzt. 
Die Bodenrichtwerte für das Zuständigkeitsgebiet können bei 
der Geschäftsstelle des Ge-meinsamen Gutachterausschuss 
Lahr, Alte Bahnhofstraße 10/4, 77933 Lahr, während der Dienst-
stunden eingesehen werden. Die Bodenrichtwerte sind über den 
Stadtplan (Grund-stücksmarktdaten) im Internet unter www.lahr.
de ersichtlich.
Gemäß § 12 der Gutachterausschussverordnung werden hiermit 
die Bodenrichtwerte zum 31. Dezember 2020 für den jeweiligen 
Entwicklungsstand von Grund und Boden bekannt ge-geben:

Bodenqualität  
Bauerwartungsland (Wohnen)   40 €/m²  -    75 €/m²
Rohbauland (Wohnen)     50 €/m²
Bauerwartungsland (Gewerbe)            15 €/m²

Wohnbauflächen	 	 		 150	 -							 	500	€/m²

Mischbauflächen
-Stadtkern-   225 -  970 €/m²
-Stadtkernumfeld-    220 -  300 €/m²
-Sonstige-      90 -  280 €/m²
- Bebauter Außenbereich  45 -    80 €/m²

Gewerbeflächen	 	 				 50	 -	 			95	€/m²

Sonderbauflächen	 				 40	 -	 	290	€/m²

Für landwirtschaftlich genutzte Grundstücke (Wiesen- und Acker-
flächen)	beträgt	der	Bodenrichtwert	 je	nach	Lage,	Nutzungsart	
und	Bodenqualität	1,0	bis	3,0	€/m²,	für	unbestockte	Rebflächen	
2,0	bis	3,5	€/m²	und	für	Waldflächen	(ohne	Aufwuchs)	0,5	€/m².	
Je nach Lage, Topographie und Bodenbeschaffenheit sind Zu- 
und Abschläge vorzunehmen. Für Kleingärten beträgt der Bo-
denrichtwert 7,5 €/m².

II. Liegenschaftszinssätze
Aus Wertermittlungen und Vergleichen mit dem Grundstücks-
markt in Lahr und Seelbach ergeben sich folgende Liegen-
schaftszinssätze mit denen der Verkehrswert von Liegenschaf-
ten im Durchschnitt marktüblich verzinst wird:

Grundstücksnutzung   Liegenschaftszins

• Gewerbe    3,5 %  bis 9,0 %
• Gemischt genutzte Objekte    
  (ca. 50 % Gewerbeanteil)   3,0 %  bis 6,0 %
• Wohnnutzung    1,0 %  bis 4,0 %
• Wohnungseigentum   1,5 %  bis 4,5 %

III. Kaufpreise für Rechte nach dem Wohnungsei-
gentumsgesetz
Aus den Kaufpreisen für Wohnungs- und Teileigentum wurden 
folgende	 Kaufpreise	 je	 m²	 Wohnfläche	 (WFL)	 für	 eine	 durch-
schnittliche Wohnungsgröße von 70 m² WFL ermittelt:

Wohnungseigentum
a) in Hochhäusern: ø rd. 1.800 €/m² WFL (von 1.500 – 2.100 €/

m² WFL)
b) in Mehrfamilienhäusern (Bestand): ø rd. 2.100 €/m² WFL (von 

900 – 3.700 €/m² WFL)
c) in Mehrfamilienhäusern (Neubau): ø rd. 3.500 €/m² WFL (von 

2.900 – 4.000 €/m² WFL)

Hinweis: Diese Angaben unter a) gelten für größere Hochhaus-
einheiten im Osten der Stadt, weniger für Wohnanlagen im 
Stadtzentrum/Stadtkern. 

Teileigentum
je Pkw-Stellplatz:   ca.   4.000 bis 12.000 €
je Pkw-Tiefgaragenstellplatz: ca. 15.000 bis 25.000 €

Lahr / Schwarzwald, 19. Juli 2021 
Gemeinsamer Gutachterausschuss Lahr

Geschäftsstelle, Rathausplatz 4, 77933 Lahr
Miriam Köchel
Telefon 07821/910-0800
miriam.koechel@lahr.de

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung,	Energieeffizienz	und	erneuerbare	Energien	
haben, können sich am Donnerstag, 12. August, wieder fachlich 
beraten lassen.
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt Tipps und hilft 
bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, die 
Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt wer-
den kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder und 
zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstberatung 
eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist der 
Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater	bzw.	durch	qualifizierte	Architekten,	 Inge-
nieure und Techniker hin.
Die	Beratung	findet	zwischen	14.00	und	17.45	Uhr	im	Rathaus	
2 (ehem. Luisenschule), 1. OG (Zimmer 1.17) am Rathausplatz 
7 statt. In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur 
bietet die Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und 
anbieterunabhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am 
zweiten Donnerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821 / 910-0619 erforderlich. 
Alle Interessenten können (nach aktuellem Stand) nur nach vor-
heriger Terminabsprache in das Rathaus. Bitte bringen Sie zur 
Beratung einen Mund- u. Nasenschutz mit!
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.

Projekt Wohnraumaktivierung der 
Stadt Lahr
Wohnen ist in den letzten Jahren wieder zu einem zentralen The-
ma in der Gesellschaft geworden. Die Problematik dabei ist na-
hezu immer die gleiche: Die Mieten sind zu hoch und es fehlt an 
einem ausreichenden Wohnungsangebot. In vielen Städte und 
Gemeinden gibt es eine hohe Anzahl an leerstehendem Wohn-
raum. In Lahr herrscht seit Jahren eine große Nachfrage nach 
Wohnraum. Vor diesem Hintergrund hat die Stadt Lahr ein neues 
Projekt initiiert, bei dem ein neuer Weg zur Wohnraumgewinnung 
eingeschlagen wird. Die Wiedernutzung von vorhandenem, also 
bereits gebautem, aber leerstehendem Wohnraum, ist auch öko-
logisch sinnvoll. Vom Grundsatz her zielt das Konzept darauf ab, 
Vermieter durch verschiedene Anreize und in enger Zusammen-
arbeit mit der Stadt wieder für eine Vermietung zu motivieren. 
Durch	 finanzielle	Anreize,	 die	 enge	Kooperation	 sowie	Beglei-
tung des Mietverhältnisses durch die Stadt sollen Beweggründe, 
die gegen eine Vermietung sprechen, beseitigt werden. 

Wie können Sie am Projekt „Wohnraumaktivierung“ in Lahr 
teilnehmen? 
Wenn Sie sich als Vermieter in Lahr dafür entscheiden, Ihre 
Wohnung oder Immobilie über die Wohnraumaktivierung zu ver-
mieten, bieten wir Ihnen
• Verlässliche Vermietung und sichere Mieteinnahmen
• Individuell ausgewählte, die zu Ihrem Wohnraum passen 
• Einen Mietvertrag mit der Stadt (Probemieten) 
• Eine Mietausfallgarantie für 2 Jahre 
• Renovierungszuschüsse bis zu 7.000 €
• Langfristige und Begleitung des Mietverhältnisses durch die 

Stadt
• Unterstützung bei allen Fragen zum Mietverhältnis

Wie vermiete ich über die Wohnraumaktivierung?
Rufen Sie uns einfach an, beschreiben Sie Ihren Wohnraum und 
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welche Mieter Sie sich wünschen. Wir beantworten Ihre Fragen 
zu Miethöhe, Verträgen, Garantien etc., sprechen über Ihre Be-
denken und Erwartungen und erklären Ihnen, wie wir die Mieter 
finden,	die	zu	Ihnen	passen.	
Im nächsten Schritt sehen wir uns gemeinsam Ihren Wohnraum 
an. Nach diesem persönlichen Gespräch schlagen wir Ihnen 
einen potenziellen Mieter vor, der zu Ihren Wünschen passen 
könnte und organisieren ein persönliches Treffen. Dadurch kön-
nen Sie Ihren potenziellen Mieter ganz ungezwungen und ganz 
unverbindlich kennenlernen. 

Wollen Sie an unseren Mieter vermieten? Dann helfen wir Ihnen 
beim Mietvertrag und allen anderen Formalitäten. In manchen 
Fällen, sind die Mieter zudem gut in Lahr eingebunden und wer-
den von uns oder Paten einer Initiative begleitet. Die Mieter sind 
dadurch bereits bekannt und es kann eine Empfehlung ausge-
sprochen werden!
Das heißt für Sie: Auch nach Mietbeginn haben Sie persönliche 
Ansprechpartner, die Ihnen und Ihrem Mieter zur Verfügung ste-
hen. 
Kommen Sie auf uns zu – wir freuen uns!
Kontakt: Stadtplanungsamt, Karen Wurth, Tel: 07821/910 0684, 
karen.wurth@lahr.de.

Bürgerzentrum Treffpunkt Stadtmühle
Vorträge im August

Für Präsenzveranstaltungen ist wegen der Begrenzung der Per-
sonenzahl eine Anmeldung unter Telefon 07821/ 21787 erfor-
derlich. Zutritt haben nur Personen, welche einen tagesaktuel-
len Test (maximal 24 Stunden alt) vorlegen können, vollständig 
geimpft oder von einer Covid-19-Erkrankung genesen sind. 
  
Dienstag, 24.08., 15:00 Uhr 
Lesung „Tabun“ 
In der Stadtmühle ist der Lahrer Schriftsteller Michael Paul kein 
Unbekannter. In der heutigen Lesung, die eigentlich schon für 
die Lahrer Literaturtage „Orte für Worte“ im Mai 2020 geplant 
war, stellt er seinen neuesten Roman „TABUN“ vor. In dem span-
nungsgeladenen Thriller geht es um eine blinde ehemalige Ober-
staatsanwältin aus Köln. Geschickt gelingt es dem Autor, histo-
rische Hintergründe um den Nervenkampfstoff Tabun in eine 
fiktive	Geschichte	einzuarbeiten,	welche	im	Heute	spielt.	Weitere	
Informationen unter: www.michael-paul.eu. 
  
Dienstag, 31.08., 15:00 Uhr 
Bildvortrag: „Das LUCY Hilfswerk-Bildung für Kinder e.V.“ 
Norbert Scheiwe, ehrenamtlicher Geschäftsführer und  Michael 
Siebert, stellvertretender Vorsitzender stellen das LUCY-Hilfs-
werk –Bildung für Kinder vor, ein privates gemeinnütziges Hilfs-
werk, das seit 27 Jahren die Bildung von Mädchen in Indien 
fördert. In dieser Zeit konnten über 40.000 junge Menschen ge-
fördert, Unterstützung für Schulneubauten ermöglicht und eine 
kleine universitäre Struktur auf den Weg gebracht werden. Ko-
operationspartner des Hilfswerkes sind die fünf indischen Pro-
vinzen der Barmherzigen Schwestern vom Heiligen Kreuz (Holy 
Cross Sisters), bei uns in der Region als „Hegner Schwestern“ 
bekannt. Die geförderten Kinder und deren Familien gehören zu 
den	ärmsten	Bevölkerungsgruppen.	Aktuelle	Infos	finden	Sie	auf	
der Homepage des Hilfswerkes unter www.lucy-hilfswerk.org.

Sonstige Mitteilungen

Weniger Tarifzonen > mehr ÖPNV
Ab dem 1. August 2021 wird der TGO-Tarif reformiert und die 
Tarifzonen zusammengefasst
Der Tarifverbund Ortenau (TGO) setzt zum 1. August 2021 eine 
umfassende Tarifreform zur Nutzung der Bus- und Bahnangebo-
te im Ortenaukreis um. Die bisherigen 50 Tarifzonen werden zu 6 

neuen und größeren Tarifzonen zusammengefasst. Die bekann-
ten drei Preisstufen bleiben bestehen, lediglich die Tarifzonenan-
zahl je Preisstufe ändert sich wie folgt:

Preisstufe 1 (Kurzstrecke) für die Fahrt in einer Tarifzone,
Preisstufe 2 (Mittelstrecke) für die Fahrt in zwei Tarifzonen und
Preisstufe 3 (Langstrecke = Netzkarte) ab drei oder mehr Tarif-
zonen.
Die Fahrpreise vieler Produkte wurden stark abgesenkt und er-
geben somit eine durchschnittliche Reduzierung des TGO-Tarifs 
von rund 22 Prozent (siehe Fahrpreistafel Anlage 1).
 
Was ist neu an der Tarifsystematik?
Zentrale Änderung ist die Reduzierung der 50 Tarifzonen auf nur 
noch 6 Tarifzonen. Die Übersichtlichkeit für den Fahrgast wird 
dadurch deutlich verbessert und die Preisberechnung (Preis-
stufenfindung)	 vereinfacht.	 Die	 neue	 Tarifzonennummerierung	
(2,3,4,5,6,8) ergibt sich aus den alten Tarifzonennummern, so 
wurden z.B. alle bisherigen 50er-Tarifzonen zur neuen, größe-
ren Tarifzone 5 zusammengefasst (siehe neuer Tarifzonenplan 
Anlage 2).
Durch die Zuordnung der vorherigen Tarifzonen in die neuen 
Tarifzonen können sich Änderungen in der benötigten Preisstu-
fe für den Fahrgast ergeben. Der Fahrpreis für einzelne Fahr-
ten (Einzelfahrkarte Erwachsene und Kind, Punktekarte sowie 
Schul-/Kindergartengruppenkarte) ist in der ersten und zweiten 
Preisstufe gleich, um so preisliche Härten im Kurzstreckenbe-
reich über eine Tarifzonengrenze hinweg zu vermeiden.
Gute Nachrichten auch für alle Schülerinnen und Schüler, Aus-
zubildende und Studierende im Ortenaukreis: Ab 1. August 2021 
wird die Schüler-Monatskarte zur Netzkarte für das gesamte 
TGO-Verbundgebiet und zusätzlich im Preis deutlich abgesenkt 
(34,30 Euro). Ein Jahresabonnement (Schüler-Abo) dieser Fahr-
karte kostet ab 1. August monatlich nur noch 30 Euro. Somit 
wird Mobilität für Schüler, Azubis und Studenten im gesamten 
TGO-Gebiet für weniger als ein Euro pro Tag möglich sein. Die 
bekannte fanta5-Freizeitregelung gilt natürlich auch weiterhin.
 
„Einer“ für Offenburg: Im Stadtverkehr Offenburg wird als Neu-
erung die Nahbereichsfahrkarte „Einer“ eingeführt, die im kom-
pletten Stadtgebiet Offenburg (inkl. aller Ortsteile) gültig ist. So-
mit wird den Bürgern der Stadt Offenburg von Montag bis Freitag 
ab 9 Uhr (samstags, sonn- und feiertags ganztägig) ein attrakti-
ves Angebot zum Einstieg in den ÖPNV geboten. Erhältlich ist 
der „Einer“ als Einzelfahrkarte und 4-er Karte in den Omnibussen 
des Stadtverkehrs und als 4er-Karte im Bürgerbüro in Offenburg.
 
Eine weitere wichtige Änderung im TGO-Tarif ist der Entfall der 
verbundgrenzenüberschreitenden Fahrten mit Punktekarten. 
Das bedeutet, dass die TGO-Punktekarte ab 1. August nicht 
mehr für Fahrten in die angrenzenden Nachbarverbünde KVV, 
RVF, VGF und VVR verwendet werden kann. Hintergrund hierfür 
ist die Einführung des bwtarif (www.bwegt.de). Dieser bietet be-
reits jetzt schon ein umfassendes Angebot an Fahrscheinen für 
den verbundüberschreitenden Verkehr in Baden-Württemberg 
an.
 
Wie finanziert sich die Tarifreform?
„Mit der Tarifreform zum 1. August 2021 bricht ein neues Zeitalter 
für den öffentlichen Personennahverkehr in der Ortenau an. Mit 
dieser in ihrer Dimension historischen Neugestaltung der Tari-
fe gewinnt der ÖPNV im Ortenaukreis deutlich an Attraktivität“, 
erklärte Landrat Frank Scherer am Mittwoch, 7. Juli 2021, auf 
der Pressekonferenz des Landratsamtes bei der die Tarifreform 
verkündet und der Förderbescheid des Landes von Verkehrs-
minister Winfried Hermann übergeben wurde. In Zusammenar-
beit mit dem Landratsamt und den Verkehrsunternehmen der 
TGO konnte die TGO diesen neuen Tarif für den Ortenaukreis 
gestalten	und	dank	der	großzügigen	finanziellen	Unterstützung	
des Landkreises nun auch zum 1. August 2021 umsetzen. Der 
Ortenaukreis steuert hierfür jährlich rund 4,6 Millionen Euro zur 
Absenkung des TGO-Tarifs bei. Zusätzlich fördert das Verkehrs-
ministerium Baden-Württemberg die Tarifreform nochmals mit 
Mitteln in Höhe von rund 4 Millionen Euro auf mehrere Jahre.
 
Getreu dem Motto „Weniger ist mehr“ freut sich die TGO den 
neuen Tarif zum 1. August 2021 einführen zu können. „Wir freu-
en uns, für die Fahrgäste und Stammkunden der TGO einen 
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verschlankten und deutlich übersichtlicheren Tarif anbieten zu 
können“ so TGO-Geschäftsführer Sven Malz. „Noch immer hat 
der ÖPNV im Ortenaukreis und somit der gesamte Verbund mit 
den Auswirkungen der COVID-19-Pandemie zu kämpfen und wir 
erhoffen uns durch die Tarifreform wieder steigende Fahrgast-
zahlen und mehr Mobilität mit Bus und Bahn im Verbundgebiet“ 
erläutert Sven Malz weiter.

Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau
Persönliche Beratungen wieder in Präsenz möglich
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein 
bietet für Frauen aus der Ortenau wieder persönliche Beratun-
gen in Präsenz an.
	Sie	haben	Fragen	zum	beruflichen	Wiedereinstieg?
•	Sie	wollen	oder	müssen	sich	beruflich	neu	orientieren?
• Sie suchen eine neue Arbeitsstelle?
• Sie brauchen Unterstützung in der Bewerbungsphase?
• Sie interessieren sich für eine Aus- oder Weiterbildung?
•	Sie	möchten	sich	beruflich	weiterentwickeln	und	benötigen
  hierzu Tipps und Informationen?
Dann vereinbaren Sie gerne einen persönlichen Beratungster-
min bei der Kontaktstelle Frau und Beruf entweder telefonisch 
(Tel. 0761 / 201-1731) oder per Mail an frau_und_beruf@stadt.
freiburg.de
Die telefonischen Sprechzeiten sind montags von 8.30 bis 12 
Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 Uhr, mitt-
wochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, donnerstags 
von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr
Unsere Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
Unsere aktuellen Veranstaltungen und Seminare für Frauen zu 
beruflichen	Themen	 finden	Sie	 auf	 unserer	 Internetseite	 unter	
www.frauundberuf-ortenau.de.

Holzmarktinfo der Forstbetriebsge-
meinschaft Lahr – Seelbach
Wie schon in der Jahreshauptversammlung im Juli kommu-
niziert, werden die Frischholzpreise nach den Werksferien im 
Fichten-Leitpreis auf ein „gutes dreistelliges Niveau“ steigen. Die 
ersten Reaktionen kommen von einzeln Firmen. So hat  die FVS 
eG ein „Marktbonus“ beim Fichten – Leitpreis von plus 25 Euro 
als Übergangspreis bei einem lokalen Sägewerk ausgehandelt. 
Ferner besteht wieder für die zweite Jahreshälfte die voll– und 
teilmechanisierte Aufarbeitung auf Selbstwerberbasis mit der 
FVS eG. Wir empfehlen zur besseren Koordinierung der Arbeits-
einsätze, sich hier zur Beratung an den zuständigen Kreisforst-
revierleiter Herrn Hans – Jörg Fries zu wenden.
Aktuelle Informationen zum Holzmarkt  erhalten sie auch unter 
www.fvs-eg.de  unter „ Aktuelle Handlungsempfehlungen Rund-
holzeinschlag“ sowie unter www.fbg-lahr-seelbach.de.

Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg
Brutto für Netto bei Ferienjobbern
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen 
und Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Mini-
job das Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die 
Berufswelt zu erhalten. Wegen der Corona-Pandemie dürfen Fe-
rienjobber in diesem Jahr deutlich länger arbeiten, um brutto für 
netto zu verdienen. Das teilt die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg mit. 
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben 
kann: den kurzfristigen Minijob und den geringfügig entlohnten 
450-Euro-Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten Mi-
nijob der monatliche Verdienst auf 450 Euro begrenzt ist, kann 
man in einem kurzfristigen Minijob unbegrenzt verdienen. Hier 
ist aber die Beschäftigungsdauer eingeschränkt: Wer zwischen 
dem 1. März und dem 31. Oktober eine im Voraus befristete 
kurzfristige Beschäftigung ausübt, kann bis zu vier Monate oder 

102 Arbeitstage arbeiten – und der Job bleibt sozialversiche-
rungsfrei. Werden diese Zeiträume auch bei mehreren Beschäf-
tigungen nicht überschritten, spielen die Höhe des Gehalts und 
die Anzahl der Arbeitsstunden keine Rolle. 

Licht aus - für unsere Insekten
BUND startet Mitmach-Aktion für Bürger*innen und bittet um 
Meldung beleuchteter Gebäude
Wenn es Nacht wird, gehen überall die Lichter an: Straßenla-
ternen, Autoscheinwerfer, Leuchtreklame oder leuchtende Spots 
auf historische Gebäude und Denkmäler. Licht zur falschen Zeit 
hat jedoch dramatische Auswirkungen auf nachtaktive Insekten. 
Ihr	Fortpflanzungsverhalten	wird	gestört,	sie	verlieren	die	Orien-
tierung oder sterben an Erschöpfung. Weniger Insekten bedeu-
ten auch weniger Futter für Vögel und Fledermäuse. 
Die Landesregierung hat sich angesichts des Insektensterbens 
zum Schutz der heimischen Insekten und zur Reduktion der 
Lichtbelastung	verpflichtet.	Seit	April	2021	gelten	nun	neue	Vor-
schriften zur Beleuchtung von Gebäuden der öffentlichen Hand: 
Die Fassadenbeleuchtung an diesen Gebäuden ist in den Som-
mermonaten nicht mehr möglich. Doch für viele Gebäude wur-
den bereits Ausnahmeanträge genehmigt. So werden die Aus-
nahmen still und heimlich zur Regel und das Ziel, die Insekten 
zu schützen, wird verfehlt“, so Sylvia Pilarsky-Grosch, Landes-
vorsitzende des BUND Baden-Württemberg. „Der BUND fordert, 
dass Ausnahmen wirklich Ausnahmen bleiben und das Land mit 
gutem Beispiel vorangeht.“ Die Kommunen seien außerdem ge-
fragt, ihre Straßenbeleuchtung, wie vom Gesetz gefordert, insek-
tenverträglich zu gestalten.
Der BUND ruft Bürger*innen dazu auf, beleuchtete Gebäude 
der öffentlichen Hand zu melden. „Nutzen Sie jetzt die milden 
Temperaturen für einen Abendspaziergang und halten Sie die 
Augen offen. Die Regelung gilt beispielsweise für Denkmäler, 
Rathäuser, Schlösser, Burgen, Klöster und Ruinen, aber auch 
Stadtmauern, Stadttürme oder andere Anlagen, die nicht im pri-
vaten Besitz sind. Sie können mit Ihrem Smartphone ein Foto 
machen und diese einfach per E-Mail oder Messenger-Dienst 
beim BUND einreichen“, sagt Dominic Hahn, Naturschutzrefe-
rent beim BUND Baden-Württemberg.
Und noch einen ganz praktischen Tipp hat der Naturschutz-Re-
ferent: „Die gute Nachricht ist: Kaum ein Problem kann so ein-
fach reduziert werden wie die Lichtverschmutzung. Kommunen 
und auch Bürger*innen haben es hier selbst in der Hand, zu 
insektenverträglichen Beleuchtungsanlagen zu wechseln oder 
überflüssige	Leuchten	abzuschalten.	Wer	mit	bernsteinfarbenen	
LEDs und reduzierter Helligkeit beleuchtet, schont die Umwelt 
doppelt: Das spart Strom und schützt die heimischen Tiere und 
Pflanzen“,	so	Hahn.	

Service Information  
Energie und Wasser sparen bei Spül-
maschinen
Ein Geschirrspüler gehört heute in fast jeder Küche zur Grund-
ausstattung. Der praktische Helfer ist meist umweltschonender 
als das Spülen mit der Hand und verbraucht weniger Wasser. 
Ein modernes Gerät verbraucht für je nach Größe etwa 15 Liter 
Wasser pro Waschgang - kleinere Modelle etwa bis zu 7 Litern - 
für die gleiche Menge von Geschirr verbraucht man beim Spülen 
per Hand etwa 46 Liter im Durchschnitt. 
Nach Möglichkeit sollte ein Warmwassersanschluss vorhanden 
sein, da Geräte, die direkt an der Warmwasserversorgung an-
geschlossen sind, sparsamer sind, da das zusätzliche Erhitzen 
durch den Geschirrspüler entfällt.
Für die optimale Nutzung und Befüllung des Geschirrspülers 
sollte sich die Größe des Geräts beim Kauf nach Haushaltsgrö-
ße und Anzahl der Bewohnerinnen und Bewohner richten. 
Mit der richtigen Größe erzielt man auch optimale Waschergeb-
nisse unter Berücksichtigung, dass das Gerät nicht zu voll be-
laden ist und der Spülgang erst dann gestartet wird, wenn die 
Maschine bestmöglich gefüllt ist. Eine Überfüllung führt dazu, 
dass das Geschirr nicht richtig gereinigt wird und erneut gespült 
werden muss. Deshalb sollte man grobe Speisereste vor dem 
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Spülen entfernen, damit die Filter und Rohre nicht in Mitleiden-
schaft gezogen werden und die Lebensdauer der Maschine ver-
längert wird.
Die Sprüharme sollten sich frei drehen können und nicht durch 
falsch gestapeltes Geschirr blockiert werden. Damit es zu keinen 
Verstopfungen kommt, sollte man den Filter am Boden sowie die 
Sprüharme regelmäßig reinigen und große Küchengegenstände 
von Hand waschen.
Küchenutensilien aus Holz, Geschirr beziehungsweise Besteck 
mit Farbdekor oder Goldverzierungen gehören ebenso wenig in 
die Spülmaschine, wie auch Gegenstände aus Metallen wie Sil-
ber, Kupfer oder Aluminium.
Ein Blick in die Bedienungsanleitung lohnt sich, um sich einen 
Überblick über die Programmauswahl und die manuellen Ein-
stellungsmöglichkeiten zu verschaffen. Um leicht verschmutz-
tes Geschirr zu reinigen, reicht oft eine Temperatur von 50 bis 
55° Celsius, die bei den neuen Geräten in Form von Spar- oder 
Kurzprogrammen angeboten werden. Durch die kürzere Laufzeit 
spart man Strom und das Wasser. Den Energieverbrauch stei-
gert man nur dann, wenn man eingetrocknete Essensreste mit 
dem Vollwaschprogramm mit höherer Temperatur benötigt.

Weitere Tipps und Informationen erhält man bei den Energie-
agenturen sowie bei anderen örtlichen Energiedienstleistern und 
auf dem badenova Blog unter badenova.de/blog/energiespar-
tipps/

Servicezentrum des Finanzamts Lahr 
wieder geöffnet
Ab dem 2. August 2021 ist die Zentrale Informations- und Annah-
mestelle (ZIA) wieder für den Publikumsverkehr geöffnet. Auf-
grund der noch anhaltenden Pandemie ist es jedoch erforderlich, 
dass zunächst online über www.fa-lahr.de ein Termin gebucht 
wird. Dies vermeidet Wartezeiten und hilft, die Abstandsregeln 
besser einhalten zu können. Sofern Bürgerinnen und Bürger kei-
nen Zugang zur Onlinebuchung haben, kann ein Termin auch 
telefonisch gebucht werden.
Der Zutritt ist nur für genesene, geimpfte oder getestete Perso-
nen (3 G - Regel) mit Mund-Nasen-Bedeckung gestattet. Die 
gebotenen Abstandsregelungen sowie Hygienevorschriften sind 
einzuhalten.
Um persönliche Kontakte weitestgehend zu vermeiden, sollten 
bevorzugt die Kommunikationskanäle Kontaktformular auf der 
Internetseite des Finanzamts oder das Steuerprogramm ELS-
TER genutzt werden.
Für allgemeine Fragen zur Steuererklärung steht außerdem der 
Steuerchatbot der baden-württembergischen Steuerverwaltung 
unter www.steuerchatbot.digital-bw.de zur Unterstützung rund 
um die Uhr zur Verfügung. Außerdem hat die Steuerverwaltung 
Erklärvideos zu relevanten steuerrechtlichen Themen im Ein-
satz.	Den	link	hierzu	findet	man	ebenfalls	auf	der	Homepage	des	
Finanzamts.

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
Kontakt:  07821/92089-0

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
(Bitte beachten Sie die Hygiene und Abstandsregelungen)
St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Mi    9.30 - 11.30 Uhr
Do 16.30 - 18.30 Uhr

Messbestellungen
Messintentionen werden nur im Pfarrblatt AKTUELL veröffent-
licht. AKTUELL wird in unseren Kirchen ausgelegt oder kann 
über www.kath-schutter.de bezogen werden (als Download 
oder Newsletter)

Sa, 07.08. 
14:00 St. Nikolaus   Ökumenische Trauung von Christine 

Vetter und Lukas Himmelsbach
17:00 St. Nikolaus Tauffeier von Lilly Christina Beer
 Seelbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach

So, 08.08. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
11:45 St. Stephan Tauffeier von Louisa Sophie Herzog
 Lahr-Reichenbach

Di, 10.08. 
18:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach

Mi, 11.08. 
10:30 Caritashaus St. Hildegard  Hl. Messe 
 Seelbach
14:30 St. Nikolaus   Wort-Gottes-Feier (Seniorengottes-

dienst mit dem Altenwerk) 
 Seelbach
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach

Do, 12.08. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

Fr, 13.08. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
 Seelbach
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe (Seelenamt)
 Seelbach

Sa, 14.08. 
14:30 St. Nikolaus   Trauung von Sonja Ketterer und Mike 

Ebler
 Seelbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

So, 15.08. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach
11:45 St. Nikolaus Tauffeier von Aron Weber
 Seelbach

Mi, 18.08. 
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach

Do, 19.08. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

Fr, 20.08. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
 Seelbach
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach
Sa, 21.08. 
13:30 St. Nikolaus   Trauung von Anna Fehrenbach und 

Daniel Weichert
 Seelbach
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17:00 St. Nikolaus Tauffeier von Tom Moser
 Seelbach
17:45 St. Stephan  Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach

So, 22.08. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach
11:45 St. Stephan  Tauffeier von Maja Agnes Himmels-

bach
 Lahr-Reichenbach

Di, 24.08. 
18:30 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach

Mi, 25.08. 
10:30 Caritashaus St. Hildegard  Hl. Messe 
 Seelbach
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach

Do, 26.08. 
18:30 St. Stephan  Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

Fr, 27.08. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe (Seelenamt)
 Seelbach

Sa, 28.08. 
17:00 St. Stephan  Tauffeier von Jakob Foßler
17:45 St. Stephan Rosenkranz 
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

So, 29.08. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Hl. Messe 
 Lahr-Kuhbach
10:30 St. Nikolaus   Hl. Messe mit Taufe von Lea Sophia 

Elaje Volk
11:45 St. Nikolaus Tauffeier von Marie Luisa Brosemer
 Seelbach

Mi, 01.09. 
18:30 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach

Do, 02.09. 
14:00 St. Nikolaus   Gebetsstunde um geistliche und 

kirchliche Berufe
 Seelbach
17:30 St. Stephan   Eucharistische Anbetung für die 

Priester und geistlichen Berufe
18:30 St. Stephan Hl. Messe 
 Lahr-Reichenbach

Fr, 03.09. 
07:00 St. Nikolaus  Laudes
18:30 St. Nikolaus Hl. Messe 
 Seelbach

Sa, 04.09. 
14:00 St. Stephan   Trauung von Vivien Barna und Stefan 

Laumann 
17:45 St. Stephan Rosenkranz 
 Lahr-Reichenbach
18:30 St. Nikolaus  Hl. Messe 
 Seelbach

So, 05.09. 
09:00 Mariä Heimsuchung  Wort-Gottes-Feier 
 Lahr-Kuhbach
09:00 St. Peter und Paul (Wittelbach)  Hl. Messe 
 Seelbach-Wittelbach
10:30 St. Stephan  Hl. Messe 
11:45 St. Stephan Tauffeier von Luana Edte
 Lahr-Reichenbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 08.08.2021 - 10. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat.“                                             Psalm 33,12
Kollekte: Zeichen der Versöhnung mit Israel
Gottesdienst
09.30 Uhr Freiluftgottesdienst mit Taufe, Pfr.in Doleschal
  Aussichtsplatz oberhalb der Katharinenkirche

Sonntag, 15.08.2021 - 11. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.“                                                                  1. Petrus 5,5b
Kollekte: Nachbarschaftshilfe
Gottesdienst
09.30 Uhr Gottesdienst Katharinenkirche, 
  Diakon i. R. Losch
Dienstag, 17.08.2021
19.30 Uhr Gruppe Sternschnuppe, 
  Treffpunkt vor der Katharinenkirche
Sonntag, 22.08.2021 - 12. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
09.30 Uhr Freiluftgottesdienst mit Taufe, Pfr.in Doleschal
  Aussichtsplatz oberhalb der Katharinenkirche.
  Bei sehr schlechtem Wetter wird der Gottes-
  dienst in die Kirche verlegt.
Sonntag, 29.08.2021 - 13. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
09.30 Uhr Freiluftgottesdienst mit Taufe, Pfr.in Doleschal
  Aussichtsplatz oberhalb der Katharinenkirche. 
  Bei sehr schlechtem Wetter wird der Gottes-
  dienst in die Kirche verlegt.
Sonntag, 05.09.2021 - 14. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
09.30 Uhr Freiluftgottesdienst auf dem Campingplatz 
  „Schwarzwälder Hof“ mit Präd.in Brasch-Duffner.

„Warum gibt es  kein „Wort zum Sonntag“ mehr?“ wird Pfar-
rerin	Doleschal	 vielfach	gefragt.	 Inzwischen	finden	die	Gottes-
dienste wieder statt.  Damit wir unsere Besucher nicht abzählen 
müssen und jeder kommen kann, feiern wir vorwiegend im Frei-
en. Dazu ist jeder herzlich willkommen! Bisher hat das Wetter 
uns an jedem Sonntagmorgen die Treue gehalten – selbst wenn 
Gewitter angesagt war. Die Besucher genießen es ohne Mund-
schutz an der frischen Luft mit schöner Aussicht und schwung-
voller Musik Gottesdienst zu feiern. Das „Wort zum Sonntag“ gibt 
es bald zum Nachlesen. Der erste Band von Trinitatis bis zum 
Ende	des	Kirchenjahres	befindet	sich	im	Druck.	Geben	Sie	uns	
einfach Bescheid, wenn Sie ein bebildertes Exemplar wünschen. 
Wir schicken es Ihnen. Wir verkaufen es nicht, aber würden uns 
über eine Spende freuen. Sie erhalten es zu den Bürozeiten im 
Pfarramt oder können es bestellen unter 07823 96550 oder pfar-
ramt@ekise.de . Viel Freude beim Lesen!

Das Pfarrbüro ist am 09.08. nicht besetzt, sonst erreichen 
Sie uns:   
Montag: 15.00-18.00 Uhr, Mittwoch: 14.30-17.30 Uhr, 
Freitag: 9.00-12.00 Uhr. 
Tel: 07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de.



KB  7  

Vereinsmitteilungen

Sozialverband VdK OV Kuhbach,
Zusammenfassung der Jahreshauptversammlung 

Am Sa., den 24.07.21 fand die Jahreshauptversammlung des 
VdK OV Kuhbach statt. Die 1. Vorsitzende Fr. Gangl-Laag verlas 
den Rückblick coronabedingt auf das Jahr 2019: 11 x Bürger-
sprechstunde mit zusammengefaßt 14  Besuchern, 7 x Stamm-
tisch mit insgesamt 88 Gästen, 1 x Jahreshauptversammlung am 
16.03.19 mit leider nur 15 Besuchern, 2 x Kaffeenachmittage für 
unsere	Senioren	mit	16	Personen,	2	x	Ausfl	üge	mit	zusammen	
45 Personen, 1 x Vormittagshock in Zusammenarbeit mit dem 
Obst- und Gartenbauverein und 42 Besuchern und 1 x Weih-
nachtsfeier mit 31 Gästen. Weitere Veranstaltungen waren der 
Neujahrsempfang Kuhbach, Kreisverbandsitzung Lahr, Schul-
abschlußfeier Kuhbach und Jahresfeier Kreisverband Lahr. 29 
Beratungen, 3 Jubiläen und Vorstandsitzungen vervollständigten 
das Programm. Einstimmig war die Entlastung des gesamten 
Vorstandes mit Tätigkeits- und Kassenbericht. Am Jahresende 
konnten wir 106 Mitglieder verzeichnen.

Über das Jahr 2020 gibt es nicht viel zu berichten. Durch die 
Corona-Pandemie musste fast alles abgesagt werden. Stattge-
funden hatten der Neujahrsempfeng Kuhbach, telefonische Bür-
gersprechstunden, 2 x Stammtisch (10.06. + 08.07.) wurde unter 
Corona-Aufl	agen	durchgeführt	und	31	telefonische	Beratungen.	
Die Entlastung des gesamten Vorstandes war ebenfalls einstim-
mig. Mit 113 Mitgliedern beenden wir das Jahr 2020.
Ehrungen mit einer Urkunde und silberner Ehrennadel: 2019 
Frau Hella Eble und Herr Manfred Eble jeweils für 10 Jahre Mit-
gliedschaft. 2020 Frau Adelheid Rothmann und Herr Thomas 
Rothmann ebenfalls für jeweils 10 Jahre Mitgliedschaft.

Neuwahlen, alle Personen wurden einstimmig gewählt: 1. Vor-
sitzende und Schriftführerin weiterhin Fr. Ingeburg Gangl-Laag, 
neu Fr. Christiane Rappenecker, neu Rechnerin Fr. Rina Huser, 
neu Beisitzer Ulrike Spitzer und Roland Huser, Revisoren weiter-
hin Hr. Norbert Bühler und neu Fr. Elke Lauer.

Unter Punkt „Sonstiges“ fand die Vorstellung des restlichen Jah-
resprogrammes	2021	statt:	15.09.	Herbstausfl	ug,	20.10.	Senio-
rennachmittag, 11.12. Weihnachtsfeier, Stammtisch am 11.08., 
08.09. + 13.10., Bürgersprechstunde weiterhin telefonisch 
(07821/29219) und eine Adventsfahrt vom 26. - 28.11. nach 
Kleinaspach.
Nähere Auskunft unter der Tel.-Nr. 07821/29219 Fr. Gangl-Laag.

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Durch die Reben von Bermersbach hoch zum 
Windpark 
Rundwanderung vom Steinbruch Gereut nach Bermersbach 
und	zurück	über	den	Steinfi	rst.	Parkplatz	–	Rossbrunnenweg	–	
Pionierstein – s‘ Hermannwegli – Bermersbacher Bildstöckle – 
Räppleseckhütte	 –	Hintere	Halde	 –	Hühneköpfl	e	 –	 Kammweg	
–	Steinfi	rst	–	Windpark	–	Saatschulweg	–	Parkplatz.	
Termin: Sonntag, 08. August. Strecke: 14,9 km, 400 hm.
Wanderzeit: ca. 5,5 Stunden, Gesamt: 7 Stunden. 
Treffpunkt: 10 Uhr am Wanderparkplatz Steinbruch im Gereut 
(vor dem Stromhaus links), nicht Lindenplatz. 
Rucksackverpfl	egung	empfohlen,	evtl.	Sitzkissen.	Kondition	er-
forderlich! Wanderführer: Markus Schillinger. 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung aktuellen Coro-
na-Bestimmungen.  Begrenzte Teilnehmerzahl, Teilnahme nur 
mit Anmeldung unter 0176 / 88 51 79 54. 
Auch für Nicht-Mitglieder! 

Nacht der Sternschnuppen auf der Geroldseck 
Mitte August sehen Sie am Nachthimmel besonders viele Stern-
schnuppen. Dabei handelt es sich um die Perseiden, also einen 
Meteorstrom, der von der nördlichen Erdhalbkugel zu dieser Zeit 
besonders gut sichtbar ist. Und von wo kann man dieses Schau-
spiel besser genießen als von der Geroldseck in fast 525 Metern 
Höhe? Die Burg taucht in die fantastische Welt der Sternschnup-
pen ein. Bieten doch die exponierte Lage des Berges und das 
historische Ambiente der Burg den besten Ort für Himmelsgu-
cker, Träumer und Nachtschwärmer. Ideal zum Sternschnuppen 
zählen und Wünsche ins Universum senden. Den Sonnenunter-
gang können wir um 20:47 Uhr beobachten, das letzte Licht der 
Dämmerung tauscht mit der Dunkelheit um 23 Uhr. Die Burg wird 
in dieser Nacht nicht beleuchtet. Der Astronomische Verein Orte-
nau begleitet unsere Exkursion. Fachkundige Mitglieder des AVO 
beantworten auf der Burg Fragen, erklären den Sternenhimmel 
und zeigen die Sternbilder. Nehmen Sie ruhig ein Fernglas mit. 
Auch ein Blick durch Teleskope wird möglich sein. 
Getränke können im Burghof gekauft werden. Warme Kleidung 
nicht vergessen, es kann in der Nacht kalt werden. 
Wegstrecke zur Burg: Lindenplatz, Burgstraße, Eichberg, Mat-
thäus-Breig-Pfad, Nebelgraben, Geroldseck. 
Rückweg in der Nacht um 1 Uhr, Uhrzeit ggf. nach Absprache 
vor Ort: Geroldseck, Nebelgraben, Eichberg/Weiler, Golfplatz, 
Schwimmbad, Spielplatz Kapelle, Linde, Lindenplatz. Ge-
samtstrecke: ca. 12 km. 
Abmarsch am Freitag, 13. August um 18 Uhr ab Reichenbach, 
Lindenplatz. Kosten Nichtmitglieder (ab 18 Jahre): 2,50 € (bitte 
passend bereithalten). 
Anmeldung bis 11. August bei vorsitzender@schwarzwaldver-
ein-reichenbach.de oder Mobil (SMS): 0171 / 37 00 33 4, Helmut 
Schlitter. 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung aktuellen Coro-
na-Bestimmungen.  

Wolfacher Schlossblick (statt Löcherberg)
Der Premiumwanderweg und Schwarzwälder Genießerpfad führt 
uns zu markanten Aussichtspunkten mit Blick auf das Wolfacher 
Schloss und das Kinzig- und Wolftal. Wir genießen vormittags 
grandiose Schwarzwald-Aussichten und die Ruhe des Waldes 
an einer der Raststationen unterwegs oder halten stille Einkehr 
in der Jakobuskapelle. Die Tour führt mit kurzen, knackigen An-
stiegen	 vom	 Bahnhof	Wolfach	 zum	 Käpfl	efelsen	 und	 goldene	
Kugel, Berghexenplatz, Pavillon, Wallfahrtskapelle St. Jakobus 
und Franzosenfelsen. 
Termin: Sonntag, 22. August. Strecke: 7 km, 232 hm. 
Wanderzeit: Aufgrund der steilen Anstiege und temporärer Ver-
weildauer an einzelnen Stationen beläuft sich die Gesamtzeit vor 
Ort auf 2 ½ Stunden.
Treffpunkt: 8 Uhr am Reichenbacher Lindenplatz mit PKW. Rück-
fahrt voraussichtlich gegen 11:30 Uhr. Oder einzelne PKWs ver-
weilen noch fakultativ in Wolfach. 
Wanderführer: Markus Schillinger. 
Es gelten die zum Zeitpunkt der Durchführung aktuellen Coro-
na-Bestimmungen.  Begrenzte Teilnehmerzahl, Teilnahme nur 
mit Anmeldung unter 0176 / 88 51 79 54. 
Auch für Nicht-Mitglieder! 

3030

30 30 

3030

Miteinander reden!

3030

Werbung

wird gelesen

Werbung

wird gelesen

Werbung

wird gelesen

Werbung

wird gelesen



8  KB

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 

sin
d 

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)

für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospekt- 
sets in Lahr und Kuhbach gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo. - Fr. 08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822-4462-0 E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Zuhause gesucht 
Junges Paar (beide berufstätig) sucht Haus oder Baugrund-
stück zum Altwerden in Reichenbach, Kuhbach oder Lahr. 
Wir freuen uns über jedes Angebot. 
Tel. 0163-7375408 

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Kuhbacher Hauptstr. 53, 77933 Lahr
Tel.  0 78 21-72 10, Fax 0 78 21 - 97 87 94   
www.dold-online.de

Wir machen Urlaub 
vom 16.8.21 bis einschließlich 4.9.21.
Ab dem 6.9.21 sind wir wieder für Sie da.

 
R.Degen@t-online.de

  www.reiner-degen.de

77978 Schuttertal
Tel.: 07826 96 62 520
Fon: 0172 760 69 28 

FlieSenlegeRFachgeSchäFT    MeiSTeRbeTRieb

innovation in Fliesen- und naturstein

Anzeigen

Römerstraße 6, 77749 Hohberg
Telefon: 07808/910976

E-Mail: kontakt@huber-buchbinder.de
www.huber-buchbinder.de

• Bindearbeiten  • Buchreparatur 
• Digitaldruck  • Druckdienstleistungen
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